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Pankl Racing Systems AG – 1. Halbjahr 2007/08: 
Starke Umsatz- und Ergebnisverbesserung im zweiten Quartal 

 
• Quartalsumsatz erstmals über 30 Mio. EUR 
• Umsatz um 10% und EBIT um 16% im ersten Halbjahr gesteigert 
• EBIT-Marge im ersten Halbjahr: 11% 
• Racing/High Performance: 15% EBIT-Marge im zweiten Quartal 
• Aerospace: 10% EBIT-Marge im zweiten Quartal  

 
in t€ H1 2007/08 H1 2006/07 Vdg. 
Umsatz 56.071 50.940 10,1% 
EBIT 6.074 5.217 16,4% 
EBITDA 9.947 8.533 16,6% 
EBT 4.664 4.232 10,2% 
Ergebnis nach 
Steuern 4.059 3.800 

6,8% 

EBIT-Marge 10,8% 10,2% - 
EBITDA-Marge 17,7% 16,8% - 

 
Konzernumsatz um 10,1 Prozent gestiegen 
Kapfenberg, 14. Mai 2008. Die Pankl Racing Systems AG bekräftigte ihre Wachstumsprognosen: Mit 
einem Quartalsumsatz von 30,5 Mio. EUR (Q2 2006/07: 28,4 m€) erzielte Pankl das beste 
Quartalsergebnis seit der Gründung im Jahr 1985. Bezogen auf das erste Halbjahr 2007/08 betrug der 
Umsatz 56,1 Mio. EUR und erhöhte sich damit um 10,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr (H1 2006/07: 50,9 
Mio. EUR). Angekündigte Umsatzverschiebungen im Racing/High Performance Segment in das zweite 
Quartal sowie eine anhaltend positive Entwicklung in allen Geschäftsbereichen sind für dieses erfreuliche 
Wachstum verantwortlich. Der Umsatzanteil der Division Racing/High Performance belief sich im ersten 
Halbjahr 2007/08 auf 77 Prozent, jener des Bereichs Aerospace auf knapp 23 Prozent. 
 
EBIT um mehr als 16 Prozent gesteigert 
Das EBIT im ersten Halbjahr 2007/08 stieg um 16,4 Prozent von 5,2 Mio. EUR auf 6,1 Mio. EUR. Dieses 
Ergebnis entspricht einer EBIT-Marge von 10,8 Prozent (10,2 Prozent im Vorjahr). Besonders erfreulich ist 
die Entwicklung der Rentabilität im zweiten Quartal des Berichtszeitraumes: Mit einem EBIT von 4,3 Mio. 
EUR (Q1 2006/07: 3,7 Mio. EUR) verbesserte sich die EBIT-Marge auf über 14 Prozent. Wie angekündigt 
hat die Division Racing/High Performance insbesondere mit der Produktgruppe Antriebskomponenten im 
zweiten Quartal wieder deutlich an Dynamik und Ertragsstärke zugelegt. Aufgrund der Homologation der 
Formel 1 Motoren ist Pankl in diesem Segment aber nach wie vor mit rückläufigen Umsätzen im einstmals 
wichtigsten Marktsegment „Motorkomponenten Formel 1“ konfrontiert. Allerdings ist Pankl nun in der Lage, 
derartige temporäre Marktveränderungen durch besondere Erfolge in anderen Bereichen zu 
kompensieren.  



    

Pankl Racing Systems AG 
 
Industriestraße West 4, 8605 Kapfenberg, Austria 
T: +43 (0) 3862 33999 0  F: +43 (0) 3862 33999 181 
 
Vorstand: Mag. Wolfgang Plasser 
FN 143981 m, UID-Nr: ATU46295209, Landesgericht Leoben 

 
 

www.pankl.com

 
Aerospace: Überproportionale Steigerung der Ertragskraft 
Das Segment Aerospace setzte sowohl umsatz- als auch ergebnisseitig die positive Entwicklung im ersten 
Halbjahr 2007/08 fort: Der Umsatz stieg um 75,4 Prozent von 7,2 Mio. EUR auf 12,7 Mio. EUR. Damit 
konnte das EBIT im ersten Halbjahr auf 1,1 Mio. EUR (H1 2006/07: 0,002 Mio. EUR) verbessert werden. 
Dieses Ergebnis entspricht einer EBIT-Marge von 8,9 Prozent. Das EBIT im zweiten Quartal 2007/08 
erhöhte sich von - 0,1 Mio. EUR auf 0,5 Mio. EUR, die EBIT-Marge stieg somit auf 10 Prozent. Diese 
überproportionale Steigerung der Ertragskraft ist auf einen exzellenten Produktmix und auf 
Produktivitätssteigerungen durch Umstellung auf Serienproduktion zurückzuführen.  
 
Racing/High Performance: 15 Prozent EBIT-Marge im zweiten Quartal 
Im ersten Halbjahr 2007/08 betrug der Umsatz in der Division Racing/High Performance 43,4 Mio. EUR 
(H1 2006/07: 43,7 Mio. EUR). In der Quartalsbetrachtung stieg der Umsatz um 4,9 Prozent von 24,3 Mio. 
EUR auf 25,5 Mio. EUR. Angekündigte Umsatzverschiebungen, Neukundeninitiativen für den asiatischen 
Markt, umfangreichere Entwicklungsaufträge bedingt durch Technologieschübe in einzelnen Rennserien 
wie beispielsweise der LeMans-Serie sowie deutliche Fortschritte mit dem High Performance Kolben haben 
sich positiv auf die Rentabilität in diesem Segment ausgewirkt: Im ersten Halbjahr 2007/08 betrug das 
EBIT 4,9 Mio. EUR nach 5,2 Mio. EUR im Vergleich zum Vorjahr, die EBIT-Marge belief sich auf 11,4 
Prozent nach 11,9 Prozent im Vorjahr. Das EBIT im zweiten Quartal lag mit 3,8 Mio. EUR um 7,3 Prozent 
über dem Vergleichswert des Vorjahres. Dieses Ergebnis entspricht einer EBIT-Marge von knapp 15 
Prozent. 
 
Ausblick 
Der positive Trend wird auch im zweiten Halbjahr anhalten: Organisches Wachstum, Wachstum durch 
Akquisition und Rentabilitätssteigerungen bestimmen den Geschäftsverlauf der zweiten Hälfte des 
Geschäftsjahres 2007/08. Die bisherigen Wachstumsprognosen von rund 10 Prozent sowie weitere 
Ergebnisverbesserungen bleiben somit unverändert bestehen. 
 
 
Nähere Informationen zum Halbjahresfinanzbericht 2007/08 finden Sie unter  
http://www.pankl.com/de/investor_relations/publikationen/finanzberichte 
 
 
Für weitere Informationen: 
Investor Relations 
Tel.: +43 3862 33 999 113 
e-mail: ir@pankl.com 
Internet: www.pankl.com 
 


